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1. Wie ist die Situation heute ?

Wegen AIDS, der allgemeinen 
Wirtschaftskrise und der Kriege, die viele 
Eltern und Vormunde töten, haben nur 
15% der Vollwaisen unter 15 Jahren in 
der Stadt Kikwit (Dem. Rep. Kongo) eine 
Chance dem Grundxunterricht zu folgen ! 
Und unter welchen Bedingungen !

Besonders die HIV/AIDS-Infektion lässt 
durch die lang andauernde Behandlung 
die Familie verarmen. Oft muss 
sämtliches Hab und Gut verkauft werden 
und wenn dann der Tod eintritt, bleibt die 
betroffene Familie in der Unsicherheit 
zurück.

Nach dem Tod der Eltern ist die Zukunft 
der Waisenkinder gefährdet. Nirgendwo 
ist das Schicksal von Waisen berechenbar, 
aber es ist hoffnungslos da, wo es keine 
Sozialsicherheit oder Sozialämter gibt 
und wenn die traditionelle Familie 
dezimiert wurde oder mittellos ist. Der 
weitere Schulbesuch und die Versorgung 
mit Nahrung werden ein großes Problem. 
Den Kindern bleibt nur eine Wahl : Sich 
als Straßenkind « durchschlagen ».

Ohne angemessene Betreuung sind diese 
kleinen Unglücklichen sehr verletzbar und 
dem Risiko von Geschlechtskrankheiten 
und HIV /AIDS ausgeliefert ; vor allem die 
Mädchen, die um zu überleben aus der 

In KIKWIT,  in Kongo-Kinshasa, 
nimmt sich das Zentrum Murumba, 
gegründet durch den  Orden 
der Annunziatenschwestern von 
Heverlee, der Waisenkinder unter 
15 Jahren an. Es kümmert sich um 
ihre Wiedereingliederung und den 
Schulbesuch und bittet erneut um 
Ihre Hilfe.

Verlassene Waisenkinder, 
die unter Mangelernährung leiden
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Not heraus in die Prostitution getrieben 
werden.

Diese Situation ist die Existenz-
berechtigung des Ernährungszentrums 
Murumba, das schon vor 2 Jahren an 
Ihre Großzügigkeit appelliert hatte (siehe 
unsere Zeitschrift von Juni 2006). Es 
ging damals darum 300 ungenügend 
ernährte Kinder und Erwachsene zu 
betreuen. Anfang dieses Jahres begann 
das Zentrum damit 30 Waisenkinder zu 
betreuen, jetzt sind es deren schon 60 
geworden ! Das Zentrum hat eine karitative 
Funktion. Es betreut schwache Personen, 
u.a. Witwen, Vollwaisen unter 15 Jahren, 
Straßenkinder, ledige allein erziehende 
Mütter und alte Menschen. Die Soeurs 
Annonciades von Heverlee (Orden der 
Annunziatenschwestern von Heverlee, 
Belgien) gründeten dieses Zentrum 
1996. Die Schwestern des Ordens wirken 
seit 1931 im Schulwesen und in sozialen 
Werken in der Diözese Kikwit.

2. Das Projekt

Die Wiedereingliederung und den 
Schulbesuch der «gefährdeten 
Waisenkinder» unterstützen, sowohl 
in den Pflegefamilien als auch in den 
Schulen, in denen sie eingeschrieben 
sind, durch den Ankauf der Schulsachen, 
sowie einer (elektrischen) Getreidemühle. 
Diese wird sehr geschätzt, da sie die 
Last der Arbeit verringert und so das 
Schulbesuchsprogramm fördert.
Das Zentrum kann schon auf eine gewisse 
Anzahl Aktivitäten verweisen, die in den 
Jahren 2004-2006 stattfanden.

Beispiele :
	 •		Während	eines	Trimesters	wurden	40	

Waisenkinder und arme Erwachsene 
mit proteinreicher Nahrung versorgt

	 •		10 junge Mädchen lernten Backwaren 
herstellen und die Erzeugnisse wurden 
auf dem lokalen Markt verkauft

	 •		Die	 weiblichen	 Jugendlichen	
bestellten ein Sojafeld von einem 
halben Hektar

3. Wem soll wo geholfen werden ?

Den Vollwaisen unter 15 Jahren, mit HIV/
AIDS-Infektion im Zuständigkeitsbereich 
oder Einzugsgebiet des 
Ernährungszentrums Murumba

4. Ziele des Projekts

Allgemeines Ziel :
Die Auswirkungen von HIV/AIDS mindern 
durch die Ermöglichung des Schulbesuchs 
von gefährdeten Waisenkindern.

Das Zentrum Murumba kümmert sich um die Wiedereingliederung und den Schulbesuch von Waisenkindern unter 15 Jahren

Die “gefährdeten Waisenkinder” und Ex-Mangelernährte im Schulalter auf Ausflug in einem Dorf



Spezifische Ziele :
	 •		50	 Waisenkinder	 unter	 15	 Jahren	

(HIV/AIDS-angesteckt) im Schuljahr 
2008-2009 einschulen

	 •		Die	 Gewinn	 bringenden	 Aktivitäten	
weiterentwickeln und fördern, um 
weiterhin den Schulbesuch von 
diesen 50 Waisen zu unterstützen. 
Wir möchten eine Mühle kaufen um 
Maniok, Mais, Hirse... zu mahlen.

5. Erhoffte Erfolge

	 •		Für	50	gefährdete	Waisenkinder	soll	
der Schulbesuch gesichert sein

	 •		50	 Pflegefamilien	 werden	 beraten	
und begleitet um bei Tätigkeiten 
mitzumachen die Gewinn bringend 
für die Allgemeinheit sind. So sollen 
sie angeleitet werden um in Zukunft 
wieder selbst die Wiedereingliederung 
und den erfolgreichen Schulbesuch 
zu übernehmen.

	 •		Den	 Mädchen	 muss	 besonders	

geholfen werden, denn sie haben es 
doppelt schwer : Einerseits müssen 
sie die Ausbeutung und die Folgen, 
deren Opfer sie sind, überwinden, 
andererseits wird ihnen eine ungleiche 
soziale Stellung aufgezwungen.

6. Budget

Das uns vorgelegte Budget sieht 
den Einkauf von Schulbüchern und 
Kleidern für die Kinder für 2.900 $ vor, 
Schulkosten für 2.000 $ und den Ankauf 
einer Getreidemühle für 1.000 $, im 
Ganzen 5.900 $ oder 3.940 €.

Wir zählen auf Ihre Großzügigkeit 
um einen großen Teil dieses Budgets 
mitzutragen, denn der Einsatz ist sehr 
wichtig.

Das Zentrum Murumba kümmert sich um die Wiedereingliederung und den Schulbesuch von Waisenkindern unter 15 Jahren

•		Wenn	sie	uns	via	Testament	eine	Spende	zukommen	lassen	möchten,	können	Sie	gerne	mit	unseren	Büros	oder	ei-
nem Notar Ihrer Wahl Kontakt aufnehmen.

•		Wenn	Sie	uns	regelmäßig	unterstützen	möchten,	laden	wir	Sie	ein,	Ihrem	Geldinstitut	den	nachfolgenden	Vordruck	
für einen Dauerauftrag zukommen zu lassen :

Bitte überweisen Sie jeden Monat die Summe von 5€ - 10€ - 20€ oder ...... €
von meinem Konto Nr. ......-..................-...... 
zugunsten des Kontos Nr. 000-1422898-05 von SOS Verlassene Kinder, rue de Tilleur 54, 4420 Saint-Nicolas.

Ich behalte mir das Recht vor, diesen Dauerauftrag jederzeit ändern oder annulieren zu können.

Meine Angaben :
Name : ................................................................................  Vorname : ....................................................
Strasse : ..............................................................................  Nummer : ......
Postleitzahl : ........................ Ortschaft : ..........................................

Datum : .................................... Unterschrift :

besuchen sie unsere website:
www.sosenfantsabandonnes.be



Ermöglichung des 
Schulbesuchs für die 

Waisenkinder und Ankauf 
einer Getreidemühle

#

sos VERLAssENE KINDER 
TEILT UNs MIT :

P.S.K. 000-1422898-05 oder Fortis 240-0010260-79
der vog S.O.S. Verlassene Kinder

54, rue de Tilleur • B-4420 Saint-Nicolas (Belgien)
Mitglieder : Dardenne Emile, Lehaire Ernest, Carnoy Gaëtan, Houyez Marcel, Motte dit Falisse 

Jacques & Emmanuel, Biquet Paul, Remouchamps André.
Telefon/fax : 04 252 22 28 von 12 bis 16 Uhr (außer mittwochs).

e-mail : sosenfantsabandonnes@swing.be
SOS Verlassene Kinder ist offiziell anerkannt durch das Finanzministerium.

Wir weisen Sie darauf hin, dass Spenden ab einer Gesamtsumme 
von 30 Euro pro Jahr steuerlich absetzbar sind.

Aufruf :

Um uns eine Spende aus dem Ausland zukommen zu lassen, teilen Sie Ihrer Bank bitte mit :
Unsere Koordinaten und unsere Kontonummer (siehe oben)

Unser IBAN-Kode: BE58 2400 0102 6079 - Unser BIC-Kode: GEBABEBB - Fortis Bank Belgien

S.O.S ENFANTS ABANDONNÉS GOE  
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